
Das Fach 

Klassische Archäologie beschäftigt sich im weiteren 
Sinne mit den materiellen Hinterlassenschaften der 
antiken Kulturen insbesondere Griechenlands und des 
Imperium Romanum vom ausgehenden 2. Jahrtausend 
v. Chr. bis zur Mitte des 6. Jahrhunderts n. Chr. 
Daneben bilden geographisch und zeitlich angrenzende 
Kulturen wie die bronzezeitlichen Kulturen der Ägäis 
(Minoer und Mykener) und auf der Apenninenhalbinsel 
(spätbronze- und früheisenzeitliche Kulturen der Italiker 
und Etrusker) sowie die bildende Kunst und Architektur 
der frühchristlich-spätantiken Epoche einen weiteren 
Forschungsgegenstand des Faches. 
Im Studium werden vorrangig Kenntnisse und Metho-
den zum wissenschaftlichen Umgang mit dem antiken 
Denkmälerbestand, aber auch allgemeine Grundkennt-
nisse in den Altertumswissenschaften und einem alter-
tumswissenschaftlichen Nebenfach erworben. Die Stu-
dierenden gewinnen eine sichere Orientierungsfähigkeit 
innerhalb des antiken Denkmälerbestandes und erler-
nen eine wissenschaftliche Fragestellung selbstständig 
zu bearbeiten und eigenständige Positionen einzuneh-
men.  

Was bieten wir? 

• Breit gefächertes Spektrum von Antikensamm-
lungen (Sammlung Antiker Kleinkunst: alle anti-
ke Kunstgattungen umfassende Originalsammlung; 
Akademisches Münzkabinett als an der Schnitt-
stelle der altertumswissenschaftlichen Disziplinen 
verortete Kollektion griechischer und römischer 
Münzen; Abgusssammlung Antiker Skulpturen), 
daher Studium mit hohen Praxisanteilen 

• Mitarbeit an Ausstellungen sowie weiteren publi-
kumswirksamen, Vermittlungskompetenz  schaf-
fenden öffentlichen Aktionen (z.B. Museumsnacht) 

• Sehr gute Bibliotheksverhältnisse mit reichen, wert-
vollen und im mitteldeutschen Bereich einmaligen 
Altbeständen und breit gefächertem Bestand neue-
rer und neuester Fachliteratur in einer geisteswis-
senschaftlichen Teilbibliothek mit gutem Zugang 
zur Literatur der Nachbarfächer. 

• Interdisziplinäre Vernetzung mit anderen alter-
tumswissenschaftlichen Fächern im Rahmen eines 
Gesamtinstituts mit fachübergreifendem Lehrange-
bot.  

• Breit gefächerte Forschungstätigkeit der Lehren-
den, daher Einfließen von aktuellen Forschungser-
gebnissen in die Lehre und für Studierende prakti-
sche Anbindung an Forschungsprojekten (themen-
orientierte Einzelforschung, praktische Feldfor-
schung). 

Wie wird studiert? 

• Dauer: 6 Semester 
• Unterrichtssprache: deutsch 
• Studienbeginn ist nur zum Wintersemester 

möglich 
 
Das Studienangebot ist modular aufgebaut. Einzelne 
Module setzen sich aus Vorlesungen, Grundkursen, 
Seminaren, Übungen, Praktika, Exkursionen, Tutorien, 
selbständigen Studien und Prüfungen zusammen. Je-
des Modul ist eine Lehr- und Prüfungseinheit und er-
streckt sich in der Regel über ein Semester.  
 
Musterstudienplan 

 
Module LP 

Einführung in die Altertumswissenschaften 10 
Einführung in die Klassische Archäologie 10 
Klassische Archäologie I Griechenland 10 
Klassische Archäologie II Rom 10 
Praktikum I oder II∗ bzw. Vertiefung Klass. Ar-
chäologie 

10 

Modul  aus einem Wahlpflichtbereich∗∗ 10 
Summe 60 

 

                                            
∗ Praktikum I: sechswöchiges Praktikum nach eigener 
Wahl (z.B. Ausgrabung, Arbeit in Museen oder Verla-
gen); Praktikum II: dreiwöchiges Praktikum nach eige-
ner Wahl (z. B. Ausgrabung) und eine Sammlungs-
übung mit Objekten aus der „Sammlung Antiker Klein-
kunst“, dem Münzkabinett der FSU Jena  
∗∗ Der Wahlpflichtbereich enthält Module aus den ande-
ren altertumswissenschaftlichen Disziplinen (Alte Ge-
schichte, Gräzistik, Latinistik, Mittel-/ Neulatein), Altori-
entalistik, Indogermanistik und Ur- und Frühgeschichte. 

 

 

Was sollten Sie mitbringen? 

 
Zugangsvoraussetzungen 
Allgemeine Hochschulreife oder eine als gleichwertig 
anerkannte Hochschulzugangsberechtigung 

 
Sprachanforderungen 

Latinum∗, Kenntnisse in einer modernen Fremdsprache 
Sprachnachweis siehe unter:  
http://www.uni-jena.de/Fremdsprachen.html). 

 
 

Gewünschtes Profil der Interessenten 
 
Das Ergänzungsfach Klassische Archäologie wendet 
sich an alle Studierenden, die neben einem geisteswis-
senschaftlichen Kernfach, insbesondere in Geschichte, 
Ur- und Frühgeschichte, Kunstgeschichte, Volkskunde 
und Kulturgeschichte, altertumswissenschaftliches 
Grundlagenwissen erwerben und einen starken 
Schwerpunkt in der antiken Kunst- und Kulturgeschich-
te setzen wollen. 

Modalitäten des Studiums 

 
Bewerbung 
Die Bewerbung/Immatrikulation erfolgt an der FSU 
i.d.R. online im Internet.  
http://www.uni-jena.de/Bewerbung.html  
 
Auslandssemester 
Die FSU unterhält intensive Austauschkontakte mit 
einer großen Zahl von Universitäten im Ausland. Über 
das Sokrates- und Erasmus-Programm haben die Stu-
dierenden die Möglichkeit, ein oder mehrere Semester 
an einer Partneruniversität zu verbringen. Die im Aus-
land erworbenen Studienleistungen werden im Rahmen 
des europäischen Kreditierungssystems (ECTS) aner-
kannt.  
http://www.uni-jena.de/Studium_im_Ausland.html 

                                            
∗ Fehlende Kenntnisse in Latein können bis zur Anmeldung zur Ba-
chelorarbeit nachgeholt werden. 



Berufs- und Tätigkeitsfelder 

Die im Bachelorstudium erworbenen Kompetenzen 
eröffnen Berufsperspektiven auf den unterschiedlichs-
ten Gebieten, die sich je nach Wahl des Kernfaches 
verändern können. 

Master-Studienprogramme 

seit WS 2008/ 2009 
• Master Klassische Archäologie (konsekutiv, for-

schungsorientiert)  
Info: http://www.master-archaeologie.de 

 
Weitere Informationen: 
http://www.master.uni-jena.de       
 
 
 
 
 
 
 
 

Informationen im Internet 

• Studiengangsinformationen (z.B.Modulkatalog) 
http://www.bachelor-archaeologie.de 

 
• Seite der Fakultät 

http://www.uni-
jena.de/Philosophische_Fakultaet.html 
 

• Seite des Instituts 
http://www.uni-jena.de/altertum.html 

 
• Vorlesungsverzeichnis (Friedolin) 

https://friedolin.uni-jena.de 
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Ansprechpartner 
Studienfachberatug 
Institut für Altertumswissenschaften, Fürstengraben 1 
PD Dr. Charalampos Tsochos 
Telefon: 03641-944826 
E-Mail: charalampos.tsochos@uni-jena.de 
 
Prof. Dr. Angelika Geyer 
Telefon: 03641-944821 
E-Mail: angelika.geyer@uni-jena.de 
 
Dr. Dennis Graen 
Telefon: 03641-944827 
E-Mail: dennis.graen@uni-jena.de 
 
Dr. Torsten Kleinschmidt 
Telefon: 03641-944823 
E-Mail: torsten.kleinschmidt@uni-jena.de 
 
Info auch unter:  
http://www.uni-jena.de/Klassische_Archäologie.html 
 
Studierenden-Service-Zentrum 
 
Fürstengraben 1, 07743 Jena 
Telefon: 03641-931111 
E-Mail: studium@uni-jena.de 
Internet: http://www.uni-jena.de/ssz.html 
 
Sprechzeiten: 
Montag  10.00 - 16.00 Uhr 

Dienstag  10.00 - 18.00 Uhr 

Mittwoch  10.00 - 16.00 Uhr 

Donnerstag    10.00 - 16.00 Uhr 

Freitag  10.00 - 12.00 Uhr 

Die Zentrale Studienberatung ist in das Studierenden-
Service-Zentrum integriert. Dort erfolgt auch die Verga-
be der individuellen Beratungstermine. 
 
Prüfungsamt 
Akademisches Studien- und Prüfungsamt (ASPA) 
Carl-Zeiß-Platz 1, 07743 Jena 
Telefon: 03641-944010 
E-Mail: aspa@uni-jena.de 
http://www.uni-jena.de/ASPA.html 
Sprechzeiten: siehe Internet 
 

 

 

 
Philosophische Fakultät 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
Klassische Archäologie 
 
Bachelor-Ergänzungsfach 
 
60 Leistungspunkte 


